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Vorhabenblatt 

Aufruf-Nr.: 05/2017-3.2 Vorhaben-Nr.: 
[wird vom Regionalmanagement ausgefüllt] 

Maßnahme M 3.2 Bereitstellung flexibler, nachhaltiger 
Mobilitätsangebote 
 Entscheidungsgremium am: 29.11.2017 

Titel des Vorhabens 

1 Eindeutige Bezeichnung des Vorhabens  

Vorhabenträger/in 

2 

Name, Vorname des/r 
Antragstellers/in 
[Antragstellende sind alle Eigentümer des 
Grundstücks/Gebäudes] 

 

3 ggf. Unternehmen, Verein, etc.  

4 ggf. Vertreter/in  

5 Straße/Hausnummer  

6 PLZ/Ort  

7 Telefon  

8 E-Mail  

9 ggf. Planer/in  

Standort des Vorhabens 

10 Kommune  

11 Ortsteil  

12 Straße/Hausnummer/Gemarkung  
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Beschreibung des Vorhabens 

13 

Inhalt des Vorhabens mit 
Bestandteilen und Zielstellung 
[ausführliche Beschreibung, ggf. auf 
gesondertem Blatt] 

 

14 
Vorhaben lässt sich folgendem Ziel/ 
folgenden Zielen zuordnen: 
[mehrere Nennungen möglich] 

  

 Besondere Berücksichtigung von Bevölkerungsgruppen in 
Abhängigkeit öffentlicher Mobilitätsangebote und 
Berücksichtigung von Mobilitätsketten und 
Mitnahmemöglichkeiten von Fahrrädern, Kinderwägen, 
Rollatoren 

 
 Entwicklung nachhaltiger Mobilitätslösungen für Pendler 

 

15 
Begründung der Notwendigkeit für die 
Umsetzung des Vorhabens 

 

16 
geplanter Umsetzungszeitplan 
[geplanter Beginn (Monat/Jahr) bis zur 
Fertigstellung inkl. Abrechnung (Monat/Jahr)] 

 

17 

Handelt es sich um ein investives oder 
ein nichtinvestives Vorhaben 
[Nichtinvestive Vorhaben sind etwa Studien, 
Netzwerke, Projektmanagements, Konzepte, 
Kommunikations- oder PR- Kosten und Kosten 
der Projektentwicklung] 

 investiv  Nichtinvestiv 

↓ ↓ 

Wenn ja, bitte zusätzlich zu blauen 
Feldern auch grüne Felder ausfüllen 

Wenn ja, bitte zusätzlich zu blauen 
Feldern auch orangene Felder 
ausfüllen 
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Finanzierung 

18 
Gesamtinvestitionskosten in Euro 

[brutto/netto] 
 € brutto  € netto 

19 

Vorsteuerabzugsberechtigung 

[bei Berechtigung zum Vorsteuerabzug erfolgt 
eine anteilige Förderung auf die förderfähigen 
Netto-Gesamtkosten] 

 ja  nein 

20 

förderfähige 
Gesamtinvestitionskosten 

[Angabe aller Kosten in Euro brutto/netto, die 
Bestandteil der Fördermittelbeantragung sind. 
Eigenleistung ist nicht förderfähig, dann nur 
Materialkosten ansetzen] 

 € brutto  € netto 

21 
Fördersatz 

[in Prozent] 

 Kommune: 80 %  Private: -- 

 Unternehmen: 60 %  Sonstige: 90 % (LAG 80 %) 

22 
geplanter Förderanteil in Euro 

[Fördersatz aus 21 bezogen auf Kosten aus 20 
brutto/netto] 

 € brutto  € netto 

23 
geplanter Eigenanteil in Euro 

[Wert Zeile 20 minus Wert Zeile 22 brutto/netto] 
 € brutto  € netto 

 

Notwendige Unterlagen und Erklärungen 

24 

Zuwendungen Dritter für das 
Vorhaben 
vorgesehen/beantragt/erhalten 

 ja  nein 

 → wenn ja, bitte benennen:  

25a 

Kostenvoranschläge/ Kosten-
berechnung mit Mengenangaben der 
Bestandteile nach Gewerken nach 
DIN 276 

 beigefügt  nicht beigefügt 

25b 
Kostenangebot auf Basis 
Leistungsbeschreibung 

 beigefügt  nicht beigefügt 

26 
Eigenmittelnachweis  

[In Höhe Wert aus Zeile 23. 
mind. Kreditbereitschaftserklärung] 

 ja  nein 

27 
Lageplan 

[farblich/namentlich gekennzeichnet]  beigefügt  nicht beigefügt 

28 Fotos vom IST-Zustand   beigefügt  nicht beigefügt 

29 
Planungszeichnungen 

[Ansichten, Grundrisse, Schnitte] 
 beigefügt  nicht beigefügt 

30 
Eigentumsnachweis 

[Kopie Grundbuchauszug, Erbbaupachtvertrag 
oder Pachtvertrag] 

 beigefügt  nicht beigefügt 

31 
Flächen- und Immobilienerwerb 
gehören zum Vorhaben 

 ja  nein 
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32 

Ggf. Nutzflächenberechnung nach 
DIN 277 
[nur bei Mehrfachnutzung des Gebäudes – dient 
der prozentualen Aufteilung des Gebäudes mit 
Feststellung des förderfähigen Anteils) 

 beigefügt  nicht beigefügt 

33 
Baugenehmigung 
[mindestens Bestätigung, dass Bauantrag 
vollständig eingereicht ist] 

 beigefügt  nicht beigefügt 

34 

ggf. weitere Genehmigungen  ja  nein 

 → wenn ja, bitte benennen:  

35 

Gebäude ist ein Denkmal 
[bei Sanierung eines Denkmals muss eine 
denkmalschutzrechtliche Genehmigung vorliegen] 

 ja  nein 
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Selbsteinschätzung der Rankingkriterien der LEADER-Entwicklungsstrategie 

R1 

(Über-)regionale Bedeutung des 
Vorhabens 
[siehe gesondertes Merkblatt „Kriterien zur 
Vorhabenauswahl“] 

 

überregionale 
Bedeutung/ 
überregionales 
Kooperationsprojekt 

 regionale 
Bedeutung  lokale 

Bedeutung 

 → Erläuterung:  

R2 

Vorhaben nutzt der Öffentlichkeit 
[siehe gesondertes Merkblatt „Kriterien zur 
Vorhabenauswahl“] 

 ja, der breiten 
Öffentlichkeit  

ja, einzelnen 
Gruppen der 
Öffentlichkeit 

 
kein 
öffentlicher 
Beitrag 

 → wenn ja, bitte erläutern:  

R3 

Vorhaben leistet einen Beitrag zur 
Inklusion bzw. zum Gender 
Mainstreaming 
[Mehrfachnennungen möglich; 
siehe gesondertes Merkblatt „Kriterien zur 
Vorhabenauswahl“] 

 Beitrag Inklusion  Beitrag Gender 
Mainstreaming  nein 

 → wenn ja, bitte erläutern:  

R4 

Vorhaben verfolgt innovativen Ansatz 
[siehe gesondertes Merkblatt „Kriterien zur 
Vorhabenauswahl“] 

 überregional 
innovativ  regional innovativ 

 lokal innovativ  kein innovativer 
Ansatz 

 → wenn ja, bitte erläutern:  

R5 

Vorhaben berücksichtigt 
Barrierereduktion 
[bitte gesonderte Leitlinien zur Berücksichtigung 
von Barrierereduktion berücksichtigen] 

 Barrierereduktion in 
Gesamtvorhaben  

Barriere-
reduktion in 
Teilbereichen 

 nein 

 → wenn ja, bitte erläutern:  

R6 

Vorhaben leistet einen Beitrag zur 
Reduzierung der 
Flächeninanspruchnahme 
[siehe gesondertes Merkblatt „Kriterien zur 
Vorhabenauswahl“] 

 Entsieglung  Vermeidung 
Neuversieglung  nein 

 → wenn ja, bitte erläutern:  
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R7 

Stärkt Kooperation und Vernetzung 
[Mehrfachnennungen möglich 
Eine LEADER-Kooperation ist eine schriftlich 
festgehaltene Kooperation zwischen zwei 
anerkannten LEADER-Regionen] 

 

Vorhaben im 
Rahmen einer 
LEADER-
Kooperation 

 Vernetzung von 
mind. 2 Akteuren  nein 

 → wenn ja, bitte erläutern:  

R8 

Vorhaben reduziert den 
Energieverbrauch bzw. nutzt 
erneuerbare Energien 
[Mehrfachnennungen möglich] 

 Reduktion 
Energieverbrauch  

Nutzung 
erneuerbarer 
Energien 

 nein 

 → wenn ja, bitte erläutern:  

R9a 

Vorhaben dient der Umsetzung eines 
Konzeptes 
[Das Vorhaben ist konzeptionell eingebettet 
bspw. in Studien, Dorfumbaupläne oder 
Bedarfsanalysen] 

 ja  Nein 

 → wenn ja, bitte erläutern:  

R9b 

Vorhaben ist Bestandteil eines 
Komplexvorhabens 
[es sind mehrere (komplexe) Teilvorhaben 
geplant] 

 ja  Nein 

 → wenn ja, bitte erläutern:  

R10 

Vorhaben dient in seiner Ausführung in 
außergewöhnlichem Maße dem Erhalt/ 
der Aufwertung ortsbildprägender 
Objekte/Strukturen 

 ja  Nein 

 → wenn ja, bitte erläutern:  

R11 

Vorhaben erhält oder schafft 
Arbeitsplätze in der Region 

 schafft 
Arbeitsplätze  erhält 

Arbeitsplätze  
keine Aus-
wirkung auf 
Arbeitsplätze 

 → wenn ja, bitte erläutern:  

R12 

Vorhaben dient der Grundversorgung 
[direkter Weg zum Endkunden] 

 dient medizinischer 
Grundversorgung  

dient 
Grundversorgung 
in den Bereichen 
Bildung, Mobilität, 
Waren des tägl. 
Bedarfs, 
Soziokultur 

 
dient nicht der 
Grundver-
sorgung 

 → wenn ja, bitte erläutern:  
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R13 

Vorhaben hat Auswirkung auf das 
bürgerschaftliche Engagement 

 

dauerhafte 
Auswirkung (über 
Durchführungs-
zeitraum hinaus) 

 
Beteiligung bei 
Planung und 
Umsetzung 

 
Beteiligung bei 
Planung oder 
Umsetzung 

 keine Auswirkung 

 → wenn ja, bitte erläutern:  

 
Weitere Angaben sind ggf. bitte auf einem gesonderten Blatt vorzunehmen. 
Das Regionalmanagement kann bei Bedarf weitere Unterlagen zur Bewertung des Vorhabens durch das 
Entscheidungsgremium einfordern. 

Das Ergebnis der Vorhabenauswahl wird mind. auf der Internetseite www.delitzscherland.de unter Angabe 
des Namens des Vorhabenträgers und der Bezeichnung des Vorhabens veröffentlicht. 
 
 
 
 

   

Datum  Name / Unterschrift des/r Antragstellers/in 
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